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BEKANNTMACHUNG 
 
 
Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel hat in seiner 19. Sitzung am 
18.11.2021 u. a. folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss-Nr. 80/2021  
Künftige Mitfinanzierung von Maßnahmen des Kooperationsfonds Gransee/Zehdenick durch die Stadt Fürstenberg/Havel: 
Der Hauptausschuss der Stadt Fürstenberg/Havel empfiehlt grundsätzlich, nach den hier fixierten Rahmenbedingungen das 
Gespräch mit Zehdenick und Gransee zu führen, danach die Stadtverordneten über das Ergebnis zu informieren und eine 
neue Beschlussvorlage zu erarbeiten.   
 
Beschluss-Nr. 81/2021  
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel, den Jahresabschluss des 
Eigenbetriebes Wasser und Abwasser zum 31. Dezember 2020 festzustellen 
 mit einer Bilanzsumme von  EUR  13.586.150,83 
 und einem Jahresgewinn von EUR         27.476,39. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung Fürstenberg/Havel, den Jahresgewinn von EUR 27.476,39 
auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Beschluss-Nr. 82/2021  
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel, der Werkleitung des Eigen-
betriebes Wasser und Abwasser Fürstenberger Seengebiet für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020 
Entlastung zu erteilen. 
 
Beschluss-Nr. 83/2021  
Der Hauptausschuss der Stadt Fürstenberg/Havel schlägt dem Landrat des Landkreises Oberhavel vor, die Jahresabschluss-
prüfung 2021 für den Eigenbetrieb Wasser und Abwasser von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 GPP Treuhandgesellschaft Ost mbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft 
 Behlertstraße 33 A, 14467 Potsdam 
durchführen zu lassen. 
 
Beschluss-Nr. 84/2021  
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel, den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes Wasser und Abwasser für das Wirtschaftsjahr 2022 zu beschließen.  
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